
 

 

Ein so kleiner Virus – und unsere Welt in der Kita Vicelin steht auf dem Kopf 

Seit vielen Wochen bestimmt nun das Corona-Virus unseren Alltag auch hier in 
unserer Vicelin Kita. Das Virus hat unsere gesamte Welt mächtig verändert, von 
einem Tag auf den anderen fehlten uns unsere fröhlichen, lachenden und tobenden 
Kinder sehr. So fingen wir als Team zunächst an, hier in der Kita ohne unsere 
Kinder zu arbeiten. Wir 

• räumten überall in den Gruppen und im Haus picobello auf 
• desinfizierten fast alles im Haus 
• reparierten Bücher, Spiele und Kinderfahrzeuge 
• gestalteten das Außengelände schön, fegten und harkten, legten ein Beet 

an und räumten die Schuppen auf 
• bezogen viele Betten und putzten jeden Raum bis in die letzte Ecke 
• machten uns Gedanken über tolle Projekte für alle Kinder und arbeiteten 

diese aus 
• fertigten Lieder – und Projektordner an 
• arbeiteten intensiv an den Prozessen unseres QM-Handbuches 
• kümmerten uns um die Portfolioordner, brachten diese auf den neusten 

Stand und bereiteten die kommenden Elterngespräche vor. 

Gleich zu Beginn der Corona–Krise betreuten wir einige Kinder, deren Eltern in 
systemrelevanten Berufen arbeiten, in unserer Notbetreuung. Ein Betreuungs-
team stand dann den Kindern im wöchentlichen Wechsel zur Verfügung. Weil wir 
zunächst nicht mit Essen beliefert werden konnten, wurde von den pädagogischen 
Mitarbeitenden einige Wochen mittags auch selber gekocht. Alle anderen 
Mitarbeitenden waren, wenn sie keinen Notbetreuungsdienst hatten, sehr kreativ 
und enorm engagiert damit beschäftigt, einen sehr guten und intensiven Kontakt 
zu den Familien und Kindern zu Hause aufzubauen und zu ermöglichen. Es sind so 
schöne Ideen entstanden, dass wir uns heute noch alle gemeinsam darüber freuen, 
welch ungeahnte Talente in all unseren Kolleginnen und Kollegen so schlummern. 

So fand sich einiges in unserer pädagogischen Ideenkiste für unsere Familien: 

• unser Brief im März an die Kinder mit der Bitte uns Fotos von zu Hause zu 
senden, damit wir nach der Corona–Krise eine Fotoausstellung für alle 
machen können 

• wöchentliche tolle Kreativangebote für Zuhause, wie z.B. Kunstprojekte für 
Zuhause * Osterbasteln für Kinder * Kinderkunst zu Ostern * Kreative 
Sommerideen * Blumendrahtkunst * Schönes für den Monat Mai * 



Farbenprojekt für die ganz Kleinen * Hundertwasser Projekteinstieg für 
die Großen und etliches mehr 

• ein von Kolleginnen selbstgestaltetes Video zum Osterweg für alle Familien 
https://drive.terracloud.de/getlink/fiAXtvc7icuAyHfn85j88rns/Die_Ostergeschichte.mp4 

• eine gedruckte Postkarte für alle Familien zu Ostern  
• ein Stop-Motion–Film unserer Auszubildenden mit einer 

Bilderbuchbetrachtung vom Hasen mit der roten Nase 
https://drive.terracloud.de/getlink/fi5qCwcrVk5W7ytX7u59AzQ1/Der_Hase_mit_der
_roten_Nase.mp4 

• Corona-Portfolioseite zum Selbergestalten für zu Hause 
• Geburtstagspost für Geburtstagskinder 
• Telefon Hotline für Eltern, gerade auch in den Abendstunden 
• Kinderandachten von Pastorin Bostelmann für alle Familien  
• Weiterleitung der vielseitigen Ideen für zu Hause aus dem Fachreferat 

religiöse Bildung des KGV. 
 

Neben all den kreativen Ideen haben wir umgehend unsere Familien über die 
neuesten Maßnahmen und Veränderungen durch den Senat, die BASFI oder 
unseren Träger informiert. Hier gilt mein großer Dank unseren 
Elternvertreterinnen, die unsere Informationsmails immer sofort an die Familien 
der jeweiligen Gruppen weitergeleitet haben. 
Einfach großartig, dass das so gut geklappt hat. Vielen Dank dafür!  

 

Und all unseren Familien möchten wir an dieser Stelle unsere große Anerkennung 
ausdrücken – heute bekommen Sie einen Applaus von uns, für Ihr Durchhalten und 
Ihre Kraft. 

Sie haben Ihre veränderte berufliche Situation und die erhöhten familiären 
Anforderungen gemeistert. Sicherlich gab es angespannte Situationen, 
Enttäuschungen der Kinder wegen fehlender Freunde und auch Langeweile, 
vielleicht kamen auch noch finanzielle Sorgen hinzu. Aber Sie alle haben die 
Herausforderungen, die damit verbunden sind, angenommen. Trotz vielerlei 
Sorgen, geben Sie jeden Tag Ihr Bestes, um für Ihre Kinder da zu sein. Um sie zu 
trösten, mit ihnen zu spielen, zu lernen und sie zum Lachen zu bringen. 
Applaus für all das, was Sie täglich geben, damit es Ihrer Familie gut geht. Auch 
wenn nicht alle Dinge so klappen, wie Sie es sich vorstellen, Sie das ein oder andere 
Mal an Ihre Grenzen stoßen und nicht alles auffangen können, was Sie gerne 
auffangen würden. Ganz sicher ist und war das nicht immer leicht.  
Wir möchten Ihnen aber an dieser Stelle sagen: „Sie machen das ganz wunderbar!“ 



Auch gilt mein ganz großer Dank meinem gesamten Team.  
Mit großer Einsatzbereitschaft in den letzten Wochen der Notbetreuung und auch 
gerade jetzt in der stufenweisen Wiedereingliederung sind ausnahmslos alle 
Kolleginnen und Kollegen in allen Bereichen engagiert dazu bereit, andere und 
mitunter zusätzliche Dienstzeiten zu leisten, familiäre und private 
Verpflichtungen den veränderten Dienstzeiten und Gegebenheiten anzupassen, 
flexibel in den Gruppenkonstellationen zu arbeiten und absolut zuverlässig 
Arbeiten zu übernehmen, die ansonsten so gar nicht in den pädagogischen Alltag 
gehören. Auch unsere Kolleginnen in der Hauswirtschaft und in der Reinigung 
leisten Unglaubliches, haben einen sehr guten Überblick über all die zusätzlichen 
Maßnahmen und Anforderungen und arbeiten sehr professionell. 

Dazu bedarf es nicht nur einer großen Umsicht, einer besonderen Flexibilität 
und einem großen Verantwortungsbewusstsein, sondern auch einer großen 
positiven Energie von allen. 

Ich bin dafür sehr, sehr dankbar und auch stolz, dass das in unserer Einrichtung 
mit allen Mitarbeitenden zum Wohle unserer Kinder, Familien und Kolleginnen 
und Kollegen so möglich ist. 

 

Nun freuen sich alle kleinen und großen Menschen unserer Kita auf Mitte Juni, 
denn dann werden nach jetzigem Stand die meisten Kinder wieder in die 
eingeschränkte Betreuung zurückkommen können. Wir freuen uns alle sehr auf ein 
Wiedersehen und darauf, endlich wieder den täglichen Trubel mit allen Kindern 
um uns zu haben.  

 

Es grüßt herzlich aus der evangelischen Kita Vicelin 

Birgit Carlson 
Einrichtungsleitung  

 

 

 

 


